
 

 

Datenschutzerklärung 

für Bewerber/innen und Mitarbeiter/innen 

 
 
Geschätzte Bewerber/innen, 
Geschätzte Mitarbeiter/innen, 
 
Im Rahmen Ihrer Bewerbung sowie Ihres Arbeitsverhältnisses werden die von Ihnen zur 
Verfügung gestellten personenbezogenen Daten (z.B. Lebenslauf, Notfallkontakte) sowie 
jene, die aufgrund des Dienstverhältnisses anfallen (z.B. Gehaltsdaten, Krankenstände, 
Pflegeurlaub, Karenzzeiten), in unserem System gespeichert und verarbeitet. Hierbei ist uns 
die Transparenz und die Nachvollziehbarkeit sämtlicher Verarbeitungsvorgänge sowie der 
Schutz Ihrer persönlichen Daten ein besonderes Anliegen. Wir verarbeiten Ihre Daten daher 
vertraulich und ausschließlich auf Grundlage der gesetzlichen Bestimmungen sowie auf Basis 
entsprechender Maßnahmen zur Datensicherheit. 
In diesen Datenschutzinformationen informieren wir Sie gemäß Art 13 DSGVO über 
wesentliche Aspekte der Datenverarbeitung innerhalb der LBG-Gruppe, wobei zu dieser 
Gruppe die nachstehenden Gesellschaften gehören, die im Folgenden als „LBG Österreich“ 
bezeichnet werden: 

• LBG Österreich GmbH Wirtschaftsprüfung & Steuerberatung 
• LBG Burgenland Steuerberatung GmbH 
• LBG Niederösterreich Steuerberatung GmbH 
• LBG Kärnten Steuerberatung GmbH 
• LBG Wien Steuerberatung GmbH 
• LBG Salzburg Steuerberatung GmbH 
• LBG Oberösterreich Steuerberatung GmbH 
• LBG Steiermark Steuerberatung GmbH 
• LBG Tirol Steuerberatung GmbH 
• LBG Wirtschaftsprüfung & Steuerberatung GmbH 
• LBG Steuerberatung GmbH 
• LBG Böck & Partner Steuerberatung GmbH 
• LBG Consulting GmbH 
• LBG Software GmbH 

Alle Gesellschaften sind zur Vertraulichkeit und zur Einhaltung des geltenden 
Datenschutzrechtes verpflichtet, ihr Firmensitz ist in 1030 Wien, Boerhaavegasse 6. 
Kontaktieren können Sie LBG Österreich unter der Telefonnummer +43 (1) 53105 oder unter 
der E-Mail-Adresse office@lbg.at. Bei datenschutzrechtlichen Anliegen erreichen Sie unseren 
Datenschutzbeauftragten unter datenschutz@lbg.at. 
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Datenschutzerklärung für Bewerber/innen 
 
 
Mit der Übersendung Ihrer Bewerbung erklären Sie sich mit der Verwendung Ihrer Daten wie 
im Folgenden beschrieben, einverstanden. 
 
Verwendung der Daten Ihrer Bewerbung 
Die Bereitstellung personenbezogener Daten ist weder gesetzlich noch vertraglich 
vorgeschrieben, noch sind Sie verpflichtet, die personenbezogene Daten zur Verfügung zu 
stellen. Allerdings ist die Bereitstellung personenbezogener Daten für einen geordneten 
Bewerbungsprozess, einen allfälligen Dienstvertrags-Abschluss und das laufende 
Beschäftigungsverhältnis mit uns erforderlich. 
Personenbezogene Daten, die Sie uns im Zuge Ihrer Bewerbung übermitteln, werden von LBG 
Österreich innerhalb des Bewerbungsprozesses von einem eingeschränkten Personenkreis 
verarbeitet und höchst vertraulich behandelt. Diese Personen bearbeiten die Bewerbung, 
führen die Kommunikation im Rahmen des Bewerbungsprozesses und treffen 
Personalentscheidungen. „Verarbeitung“ meint in diesem Zusammenhang die 
verschiedensten Arten der Datenverwendung, wie das Erheben, das Erfassen, die 
Organisation, das Ordnen, die Speicherung, die Anpassung oder Veränderung, das Auslesen, 
das Abfragen, die Verwendung, die Offenlegung durch Übermittlung, Verbreitung oder eine 
andere Form der Bereitstellung, den Abgleich oder die Verknüpfung, die Einschränkung, das 
Löschen oder die Vernichtung von Daten. 
Eine Übermittlung der im jeweiligen Einzelfall relevanten personenbezogenen Daten von uns 
erfolgt auf Grundlage gesetzlicher Bestimmungen beziehungsweise vertraglicher 
Vereinbarung zwischen den einzelnen Gesellschaften der LBG. Eine Übermittlung an ein 
Drittland und an eine internationale Organisation erfolgt nicht. Persönliche Daten werden von 
LBG Österreich nicht an externe Dritte weitergegeben. Weiters gibt es in unserem Recruiting-
Prozess keine Automatismen, die dazu führen, dass Bewerber vollautomatisch beurteilt aus 
dem Bewerbungsprozess ausscheiden. Es besteht daher keine automatisierte 
Entscheidungsfindung einschließlich Profiling im Sinne des Art. 22 DSGVO. 
Mit der Übermittlung Ihrer Bewerbung stimmen Sie zu, dass wir Ihre personenbezogenen 
Daten erfassen sowie in unserem Datenverarbeitungssystem zum Zweck der Bearbeitung und 
des Verwahrens Ihrer Bewerbung, für eine Kontaktaufnahme mit Ihnen oder für zukünftige 
Stellenausschreibungen (innerhalb der Speicherdauer) in Verwendung haben. 
Rechtsgrundlage der Verarbeitung Ihrer Daten ist daher einerseits Ihre ausdrückliche und 
freiwillige Einwilligung, andererseits unser berechtigtes Interesse, einen effizienten 
Bewerbungsprozess durchzuführen sowie die Notwendigkeit zur Durchführung 
vorvertraglicher Maßnahmen. Alle uns von Ihnen zur Verfügung gestellten 
Bewerbungsunterlagen (Online-Bewerbung, E-Mail-Bewerbung, Post-Bewerbung, 
persönliche Bewerbung) werden in unserer Datenbank gespeichert. Es werden daher folgende 
Kategorien personenbezogener Daten verarbeitet: 

• Personendaten (Vor- und Nachname, Geburtsdatum, akademischer Titel) 



 

 

• Kontaktdaten (Adresse, E-Mail-Adresse, Telefonnummer) 
• Bewerbungsunterlagen (Lebenslauf, Zeugnisse etc.) 
• Beruflicher Werdegang (Angaben zu Ihren bisherigen Beschäftigungen) 
• Daten zu Ihrer Ausbildung (Angaben zu Studien- oder Schulabschlüssen) 
• Berufliche Anforderungen (gewünschtes Beschäftigungsausmaß, Wunschgehalt, etc.) 
• Fähigkeiten oder Qualifikationen (Zusatzausbildungen, Zertifikate, Sprachen, Hobbies) 
• Wir weisen darauf hin, dass Gesundheitsdaten, Informationen über die rassische oder 

ethnische Herkunft, politische, religiöse, gewerkschaftliche oder sexuelle Orientierung 
zu den besonderen Kategorien personenbezogener Daten gem. Art 9 DSGVO zählen, 
die besonders schützenswert sind. Aus diesem Grund bitten wir, derartige Daten nicht 
an uns zu übersenden, weder in Form von Lebensläufen noch in Form anderer 
Unterlagen. 

Die Zustimmung zur Verarbeitung Ihrer Daten kann von Ihnen jederzeit widerrufen werden, 
doch weisen wir daraufhin, dass die Rechtmäßigkeit der aufgrund der Einwilligung bis zum 
Widerruf erfolgten Verarbeitung nicht berührt wird und dass es dennoch zu einer 
Weiterverarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten durch uns kommen kann, wenn der 
Zweck und die Rechtsgrundlage dafür nach wie vor vorhanden sind (z.B. Aufbewahrung einer 
Bewerbung für 7 Monate nach erfolgter Mitteilung der Entscheidung). 
Bitte leiten Sie uns keine vertraulichen Interna oder gar Betriebsgeheimnisse Ihres ehemaligen 
oder gegenwärtigen Arbeitgebers weiter. 
 
Datenverarbeitung im Fall von Gerichtsstreitigkeiten 
Kommt es im Rahmen des Bewerbungsverfahrens zu einer gerichtlichen Auseinandersetzung, 
werden die für die zweckentsprechende Rechtsverfolgung notwendigen personenbezogenen 
Daten an Rechtsvertreter und Gerichte übermittelt. Die von Ihnen übermittelten Daten können 
von uns somit auch zum Zweck der Beurteilung und Verteidigung von Rechtsansprüchen 
verarbeitet werden. 
 
Wie lange speichern wir Ihre personenbezogenen Daten? 
Soweit die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten auf der von Ihnen erteilten 
Einwilligung basiert, werden diese Daten grundsätzlich bis sieben Monate nach der Mitteilung 
der Entscheidung über Ihre Bewerbung gespeichert (diese Frist müssen wir uns aufgrund 
internen Dokumentationspflichten, etwa nach dem Gleichbehandlungsgesetz, vorbehalten). 
 
Welche Datenschutz-Rechte haben Sie? 
Aufgrund der Datenschutz-Grundverordnung (Artikel 15 bis 22) haben Sie das Recht auf 
Auskunft, Löschung, Einschränkung, Datenübertragbarkeit, Berichtigung und Widerspruch. 
Nachfolgend erläutern wir insbesondere nachfolgende Rechte: 
Ihr Recht auf Auskunft und Berichtigung: Sie erhalten selbstverständlich auf Wunsch Auskunft 
über Ihre personenbezogenen Daten, die von uns gespeichert und verarbeitet werden. Sollten 
Ihre Daten nicht mehr zutreffend oder unvollständig sein, werden wir diese gerne berichtigen 
bzw. ergänzen. 



 

 

Ihr Recht auf Widerruf und auf Löschung Ihrer personenbezogenen Daten: Sie können 
jederzeit Ihre Einwilligung widerrufen und Ihr „Recht auf Vergessen“ ausüben. In diesem Fall 
werden wir die Sie betreffenden personenbezogenen Daten zu löschen, soweit kein 
zwingender rechtlicher Grund, z.B. Rechtsverteidigung, zu deren Weiterverarbeitung. Durch 
den Widerruf der Einwilligung wird die Rechtmäßigkeit der Verarbeitung, die auf Grundlage 
der Einwilligung bis zum Einlangen des Widerrufs erfolgt, nicht berührt. 
Darüber hinaus haben Sie das Recht, bei der Datenschutzbehörde eine Beschwerde zu 
erheben, wenn Sie sich in Ihren Rechten verletzt erachten. Die Kontaktdaten der 
österreichischen Datenschutzbehörde finden Sie hier: https://www.dsb.gv.at/kontakt. 
 
Ihr Ansprechpartner 
Bei Fragen zu dieser Datenschutzerklärung oder zur Ausübung Ihrer Rechte wenden Sie sich 
bitte an LBG Österreich GmbH Wirtschaftsprüfung & Steuerberatung, 1030 Wien, 
Boerhaavegasse 6. 4. Stock, mailto: datenschutz@lbg.at 

 
 
 

Datenschutzerklärung für Mitarbeiter/innen 
 
 
Verwendung Ihrer Daten zur Verwaltung des Dienstverhältnisses 
Die Verarbeitung und Übermittlung Ihrer personenbezogenen Daten erfolgt Zum Zweck der 
Personalführung, der Lohn-, Gehalts-, Entgeltsverrechnung und der Einhaltung von 
Aufzeichnungs-, Auskunfts- und Meldepflichten, soweit dies auf Grund von Gesetzen oder 
Normen kollektiver Rechtsgestaltung oder arbeitsvertraglicher Verpflichtungen oder für die 
verantwortliche und nachvollziehbare Führung des Unternehmens jeweils erforderlich ist. Die 
genannten Verarbeitungsvorgänge (beziehungsweise die Bereitstellung der Daten) sind zur 
Vertragserfüllung, Einhaltung rechtlicher und gesetzlicher Verpflichtungen sowie zur Wahrung 
berechtigter Interessen (z.B. Beurteilung wechselseitiger Rechtsansprüche) von Seiten LBG 
Österreich erforderlich. Ohne diese Daten können wir den Dienstvertrag mit Ihnen nicht 
abschließen beziehungsweise durchführen. Dies gilt auch für alle freiwilligen Sozialleistungen 
des Arbeitgebers sowie für interne und externe Bildungs- und Weiterbildungsangebote. 
„Verarbeitung“ meint in diesem Zusammenhang die verschiedensten Arten der 
Datenverwendung, wie das Erheben, das Erfassen, die Organisation, das Ordnen, die 
Speicherung, die Anpassung oder Veränderung, das Auslesen, das Abfragen, die 
Verwendung, die Offenlegung durch Übermittlung, Verbreitung oder eine andere Form der 
Bereitstellung, den Abgleich oder die Verknüpfung, die Einschränkung, das Löschen oder die 
Vernichtung von Daten. 
Es werden von Seiten LBG Österreich die folgenden Kategorien von personenbezogenen 
Daten verarbeitet: 

https://www.dsb.gv.at/kontakt
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• Personenstammdaten (Vor- und Nachname, Geburtsdatum, Adresse, akademischer 
Titel, Fotos, Familienstand, etc.); 

• Kontakt- und Meldedaten (Adresse, E-Mail-Adresse, Telefonnummer); 
• Bewerbungsdaten (Lebenslauf, Zeugnisse, Angaben zu Fähigkeiten und 

Qualifikationen etc.); 
• Staatsangehörigkeit, Angaben zur behördlichen Bewilligung zur Arbeitsaufnahme in 

Österreich; 
• Erweiterte Mitarbeiterdaten für Personalverwaltungsaufgaben, HR und 

Personalmanagement (Arbeitszeiten, Urlaubsvereinbarungen, Meldungen an die GKK, 
Unfallmeldungen, Entgeltdaten, Bankdaten, SV-Nummer etc.); 

Eine Übermittlung der im jeweiligen Einzelfall relevanten personenbezogenen Daten erfolgt 
auf Grundlage gesetzlicher Bestimmungen beziehungsweise vertraglicher Vereinbarung 
zwischen den einzelnen Gesellschaften der LBG sowie – soweit erforderlich – an die folgenden 
Stellen: 

• Sozialversicherungsträger (einschließlich Betriebskrankenkassen); 
• Bundesamt für Soziales und Behindertenwesen (Sozialministeriumsservice) z.B. 

gemäß § 16 BEinstG; 
• Finanzamt; 
• Betriebliche Vorsorgekassen (BV-Kassen) gemäß § 11 Abs 2 Z 5 und § 13 BMSVG 

sowie Pensionskassen gemäß § 19 Abs 1 PKG; 
• Arbeitsmarktservice; 
• Arbeitsinspektorat, insbesondere gemäß § 8 Arbeitsinspektionsgesetz; 
• Gemeindebehörden und Bezirksverwaltungsbehörden in verwaltungspolizeilichen 

Agenden (Gewerbebehörde, Zuständigkeiten nach ASchG usw.); 
• gesetzliche Interessenvertretungen; 
• Betriebsärzte; 
• Kunden und Interessenten des Auftraggebers, u.a. im Rahmen von 

Ausschreibungsverfahren; 
• Bildungs- und Weiterbildungsanbieter; 
• Wahlvorstand für Betriebsratswahlen; 
• Organe der betrieblichen Interessenvertretung (insbesondere Betriebsrat gemäß § 89 

ArbVG, Sicherheitsvertrauensperson nach § 10 ASchG, und 
Behindertenvertrauensperson gemäß § 22a BEinstG); 

• Betriebsratsfonds gemäß § 73 Abs 3 ArbVG; 
• Bundesanstalt Statistik Austria gemäß § 9 Bundesstatistikgesetz 
• Rechtsvertreter; 
• Gerichte; 
• Gläubiger der betroffenen Person sowie sonstige an der allenfalls damit verbundenen 

Rechtsverfolgung Beteiligte, auch bei freiwilligen Gehaltsabtretungen für fällige 
Forderungen; 

• mit der Auszahlung an die betroffene Person oder an Dritte befasste Banken; 



 

 

• Pensionskassen; 
• Versicherungsanstalten im Rahmen einer bestehenden Gruppen- oder 

Einzelversicherung; 
• Abschlussprüfer. 

Eine Übermittlung Ihrer personenbezogenen Daten an ein Drittland und an eine internationale 
Organisation erfolgt nicht. Persönliche Daten werden von LBG Österreich nicht an externe 
Dritte weitergegeben. Weiters werden Ihre personenbezogenen Daten nicht fürautomatisierte 
Entscheidungsfindungsprozesse einschließlich Profiling im Sinne des Art. 22 
DSGVO verwendet. 
 
Datenverarbeitung für Zwecke der Verwaltung und Sicherheit des Systems 
Aufgrund der geltenden gesetzlichen Datensicherheitsbestimmungen werden eine Reihe Ihrer 
Daten für die Verwaltung und Sicherheit des Systems verarbeitet, wie etwa zur Verwaltung 
von Benutzerkennzeichen, die Zuteilung von Hard- und Software an die Systembenutzer sowie 
für die Sicherheit des Systems. Dies schließt automationsunterstützt erstellte und archivierte 
Textdokumente (wie z.B. Korrespondenz) in diesen Angelegenheiten mit ein. Ohne diese 
Datenverarbeitung ist ein sicherer Betrieb des Systems und damit eine Beschäftigung in 
unserem Unternehmen nicht möglich. 
 
Veröffentlichung beruflicher Kontaktdaten im Intranet und im internen Telefonbuch 
Zur Kontaktaufnahme durch Kollegen werden berufliche Kontaktdaten im Intranet und internen 
Telefonbuch veröffentlicht. Dies erfolgt aus unserem berechtigten Interesse an einem 
reibungslosen Geschäftsablauf. 
 
Veröffentlichung beruflicher Kontaktdaten auf der Firmen-Website 
Zur Kontaktaufnahme durch Kunden und Lieferanten werden berufliche Kontaktdaten von 
Mitarbeitern mit Außenkontakt im Internet veröffentlicht. Dies erfolgt aus unserem berechtigten 
Interesse an einem reibungslosen Geschäftsablauf. 
 
Datenverarbeitung im Fall von Gerichtsstreitigkeiten 
Kommt es während des aufrechten Arbeitsverhältnisses oder nach dessen Beendigung zu 
einer gerichtlichen Auseinandersetzung, werden die für die zweckentsprechende 
Rechtsverfolgung notwendigen personenbezogenen Daten an Rechtsvertreter und Gerichte 
übermittelt. Die von Ihnen übermittelten Daten können von uns somit auch zum Zweck der 
Beurteilung und Verteidigung von Rechtsansprüchen verarbeitet werden. 
 
Speicherdauer und Löschung von Mitarbeiterdaten 
Aufgrund der oben genannten gesetzlichen Verpflichtungen und Erfordernisse (beispielsweise 
aufgrund arbeitsrechtlicher, steuerlicher und gesellschaftsrechtlicher Normen) speichern wir 
Ihre personenbezogenen Daten während des gesamten aufrechten Dienstverhältnissen in 
unserem System. Nach der Beendigung Ihres Dienstverhältnisses bleiben Ihre 
personenbezogenen Daten aus vielfältigen rechtlichen Gründen, beispielsweise zur Wahrung 



 

 

gesetzlicher Aufbewahrungspflichten sowie zur Wahrung öffentlich-rechtlicher und 
privatrechtlicher Verpflichtungen für eine angemessene Zeit weiter gespeichert. Die 
Speicherdauer bemisst sich anhand der eben genannten Faktoren sowie anhand 
einschlägiger Verjährungs- und Verfallfristen für wechselseitige Rechtsansprüche aus dem 
Dienstverhältnis. Im Anschluss werden Ihre Daten aus unserem System gelöscht. 
 
Ihre Rechte 
Als Dateninhaber haben Sie das Recht, jederzeit Einsicht in Ihre bzw. Information über Ihre 
von uns gespeicherten personenbezogenen Daten zu erhalten (Recht auf Auskunft), falsche 
oder unvollständig gespeicherte personenbezogene Daten zu korrigieren bzw zu 
vervollständigen (Recht auf Richtigstellung), Ihre gespeicherten personenbezogenen Daten 
bei Vorliegen der entsprechenden Voraussetzungen zu löschen (Recht auf Löschung) bzw 
diese einzuschränken oder auf einen Dritten – soweit zulässig – zu übertragen (Recht auf 
Datenübertragung). 
Sie haben das Recht, bei der Datenschutzbehörde eine Beschwerde zu erheben, wenn Sie 
sich in Ihren Rechten verletzt erachten. Die Kontaktdaten der österreichischen 
Datenschutzbehörde finden Sie hier: https://www.dsb.gv.at/kontakt. 
 
Ihr Kontakt zu uns 
Bei Fragen zu dieser Datenschutzerklärung oder zur Ausübung Ihrer Rechte wenden Sie 
sich bitte an folgenden E-Mail-Adresse: datenschutz@lbg.at 

 
 

LBG Österreich 
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